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Gemeinde Grünwald 

Herrn 1. Bürgermeister Neusiedl 

Rathausstr.3 

82031 Grünwald        Grünwald, 12.02.2015 

 

 

Antrag 

Graffiti-Wand für Grünwalder Jugend 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Neusiedl, 

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Grünwalder Gemeinderates, 

die Fraktion der FDP stellt hiermit folgenden Antrag für den Gemeinderat. 

 

Es soll auf dem Gemeindegebiet eine oder mehrere Wände für die Grünwalder Jugend zur Verfügung 

gestellt werden, auf der/denen die Jugendlichen sog. Graffitis sprühen/malen können. 

Mittlerweile stellen Städte, wie z.B. München, legale Graffiti-Flächen den Sprayern zur  Verfügung, damit 

die Jugendlichen Ihre Bilder, Ihre Kunst aufbringen können(z.B. Tumblingerstrasse). Längst ist es Usus, dass 

auch Privatpersonen und/oder Firmen Aufträge an bekannte Sprayer vergeben(z.B. Salzburger 

Fußballstadion). Die Zeiten, in denen die Jugendlichen nachts durch die Strassen ziehen , um sich auf 

fremdem Eigentum zu verewigen, werden somit beendet. Berühmte sog. Street-Art-Künstler werden 

engagiert, damit sie Wände entsprechend besprühen. So gibt es geführte Street-Art-Touren, z.B. durch 

München. 
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Wir meinen, dass wir in Grünwald verschiedene Möglichkeiten haben, an denen Sprayer Mauern 

besprühen können; die Mauern/Wände sollte die Gemeinde zur Verfügung stellen bzw. errichten. Sollte die 

Wand vollständig besprüht sein, können die Jugendlichen selbst entscheiden, direkt darüberzusprühen 

oder die Wand wieder weiß zu streichen. Selbstverständlich soll dies in Zusammenarbeit und Absprache mit 

dem JUZ bzw. Jugendrat geschehen. 

 

Mögliche Orte sind: 

z.B. im Freizeitpark beim Skaterpark, 

z.B. an der Bavaria auf unserem gemeindlichen Grundstück , 

z.B. am Wertstoffhof, 

z.B. auf der Oberen Eierwiese. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Michael Ritz      Dr.Matthias Schröder 

Fraktionsvorsitzender     Gemeinderat 


